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Weihnachtsgruß
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Weihnachten und Neujahr stehen vor der Tür und alle freuen sich jetzt wohl auf die ruhige Zeit 
zwischen den Jahren und die Feier im Familien- oder Freundeskreis.

Die Wunschzettel der Kinder sind geschrieben und sie warten schon ungeduldig auf das Christkind.
Die Erwachsenen stellen fest, dass wieder ein Jahr viel zu schnell vergangen ist. Weihnachten ist
das Fest der Besinnlichkeit und des Schenkens, das Fest der Zuwendung zu anderen und hat eine
ganz eigene und besondere Bedeutung. 

Ich hoffe, Sie alle können in den besinnlichen Adventstagen Rückblick auf ein gutes Jahr 2013 
halten – sollte es nicht so sein, möchte ich Ihnen Mut machen und die Kraft geben das neue Jahr
trotz allem optimistisch und vorwärts blickend zu beginnen. 

Das von einer guten Wirtschaftslage und Arbeitsplatzsituation geprägte Jahr neigt sich dem Ende
zu und alle hoffen, dass der Aufschwung und das Wachstum anhält. Sicher bleiben manche 
Wünsche „auf der Strecke“, aber trotz aller Hindernisse ist es uns gelungen unsere Gemeinde für
die Menschen weiter ein Stück „liebens- und lebenswert“ zu machen. 

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel ist es mir ein besonderes Anliegen,
allen Menschen zu danken, die ihre Kraft zum Wohle unserer Gemeinde eingesetzt haben. 
Gemeinsam werden wir es auch künftig wieder schaffen, unsere Ziele und Vorhaben voranzutreiben
und umzusetzen. In der angeblich immer schneller werdenden Zeit werden wir mit Hoffnung und
Optimismus kommende Aufgaben gemeinsam meistern.

Ich wünsche Ihnen, im Namen des Gemeinderates 
und meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,

frohe und gesegnete Weihnachtsfeiertage.
Für das neue Jahr alles Gute, Gesundheit, Glück und Erfolg.

Ihr

Wolfgang Jautz
Bürgermeister



Bürgermedaille in Gold für Bürgermeister 
Bernd Pohlers, Stadt Waldenburg
Seit 2001 ist Bürgermeister Bernd Pohlers Bürgermeister unse-
rer Partnergemeinde Waldenburg. Vor wenigen Tagen, am 10.
Dezember 2013, konnte er im Kreise der Mitarbeiter, der zahl-
reichen Vertreter von Organisationen und der Bürgerschaft,
sowie einer großen Anzahl von Gästen seinen 60. Geburtstag
feiern. Zur Gratulation an diesem Ehrentag fuhren Bürgermeis-
ter Wolfgang Jautz und seine Ehefrau in die Partnergemeinde.
Sie überbrachten ihm die Glückwünsche der Gemeinde Wart-
hausen. Als besondere Note der Gratulation würdigte Bürger-
meister Wolfgang Jautz die Verdienste des Jubilars in der Bezie-
hung und Partnerschaft der beiden Gemeinden. Als freudige
Amtshandlung durfte Bürgermeister Wolfgang Jautz im Sit-
zungssaal der Stadt Waldenburg Herrn Bürgermeister Bernd
Pohlers die Bürgermedaille in Gold verleihen.
Der Gemeinderat von Warthausen hatte sich in der Sitzung am
02. Dezember 2013 für die Verleihung der Bürgermedaille in
Gold der Gemeinde Warthausen anlässlich des 60. Geburtsta-
ges von Herrn Bürgermeister Bernd Pohlers ausgesprochen.
Bereits vor seiner Amtszeit als Bürgermeister hat er sich für die
partnerschaftlichen Beziehungen eingesetzt. Bis heute bemüht
er sich intensiv für den weiteren Ausbau der Gemeindepartner-

schaft. Als ein Zeichen
unserer Freundschaft und
Wertschätzung ist ihm
nun die goldene Bürger-
medaille verliehen wor-
den. Seinem persönlichen
Engagement war es zu
verdanken, dass trotz der
weiten Entfernung der
Partnerschaftsgemeinden
die Städtepartnerschaft
zu einem außergewöhnli-
chen Erfolg wurde. Der
Erfolg der Partnerschaft
ist somit eng mit dem
Namen „Bernd Pohlers“
verbunden. Diese Leis-
tung will die Gemeinde
Warthausen mit der Ver-
leihung der goldenen Bür-

germedaille würdigen. Der runde Geburtstag gab nun den
Anlass, ihm die Ehrung zuteil werden zu lassen. Mit Stolz und
Freude wird er weitere Besuche in unserer Gemeinde wahrneh-
men. 
Die Bürgermedaille in Gold wurde zusammen mit einer Urkunde
übergeben. Bürgermeister Wolfgang Jautz sagte bei der Über-
gabe „Die Bürgermedaille zählt zu den höchsten Auszeichnun-
gen unserer Gemeinde. Die Gemeinde Warthausen wollte mit
der Übergabe nicht bis zum Ende der Amtszeit abwarten.“ Der
Jubilar wusste im Vorfeld nichts von der Verleihung. Die ersten
Worte nach der Ehrung von Bürgermeister Bernd Pohlers waren
„Ich bin richtig geplättet“.
Abschließend beglückwünschte Bürgermeister Wolfgang Jautz
nochmals den Jubilar zur Verleihung der Bürgermedaille.
Abends wurde der Geburtstag im Veranstaltungsraum Kirche
Franken mit vielen Gästen gefeiert.

B E G  -  AKTUELL
Lieber Bürgerinnen und Bürger 
von Maselheim und Warthausen,
liebe Mitglieder der BürgerEnergieGenossenschaft,
ein bemerkenswertes Jahr geht zu Ende. Die 

BürgerEnergieGenossenschaft Riss
besteht nun gut ein Jahr, verbunden mit einer Steigerung der
Mitglieder auf 224 und 3.359 gezeichneten und eingezogenen
Anteilen = 335.900 Euro. Weitere Zeichnungen über 184.900
Euro liegen vor und warten auf ihren Abruf. Ein toller Zwischen-
stand.
Mit diesem Geld betreiben wir aktuell fünf Photovoltaikanlagen in
Maselheim, Baltringen (Kläranlage) und Warthausen. Kurz vor
der Umsetzung ist das Einsparcontracting der Straßenbeleuch-
tung Warthausen und beim Projekt Wasserkraft Sägemühle in
Maselheim konnten Fortschritte erzielt und Paul Mayer als Pro-
jektleiter gewonnen werden.
Zum guten Schluss wurde unser Vorstandsvorsitzender Jürgen
Müller in den Vorstand des Verbandes auf Landesebene gewählt
und vertritt auch unsere Interessen in dieser Runde.
Das alles war nur gemeinsam und mit Ihrer Unterstützung mög-
lich, die wir auch im Jahr 2014 brauchen. Helfen Sie bitte mit,
diese interkommunale BEG weiter positiv zu entwickeln.
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AN ALLE LESER UND INSERENTEN
Die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im neuen Jahr erscheint am 
Freitag, 10. Januar 2014.

Wir bitten um Beachtung.
Der Verlag

✵
✰

✰

Amtliche Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen!
Das Rathaus der Gemeinde Warthausen bleibt am 

Freitag, 27. Dezember 2013,
geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

Empfang und Auszeichnung 
für Ehrenamtliche und Sportler 2013

Nach der Ausschreibung, Ehrenamtliche und Sportler für ihr
vorbildhaftes Wirken und ihre Erfolge zu würdigen, gingen
bei der Gemeinde wieder eine Vielzahl von Vorschlägen ein.
Der Gemeinderat stimmte nach Abwägung der Kriterien den
Vorschlägen zu. Die Ehrung der ausgewählten Personen und
Gruppen findet am

Dienstag, 14. Januar 2014, um 19:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses Warthausen statt.

Die Gemeindeverwaltung bedankt sich bei den Personen
und Vereinen, welche Vorschläge mit ausführlicher Begrün-
dung zur Ehrung eingereicht haben. Die Einwohnerschaft ist
zu diesem Empfang ebenfalls recht herzlich eingeladen.

Wolfgang Jautz
Bürgermeister



Der Aufsichtsrat und wir vom Vorstand wünschen Ihnen
und Ihren Familien ein friedvolles und fröhliches Weih-
nachtsfest sowie ein gutes und vor allem gesundes

Neues Jahr 2014
Elmar Braun Vorsitzender Aufsichtsrat
Wolfgang Jautz stv. Aufsichtsratsvorsitzender
Jürgen Müller Vorstandsvorsitzender
Robert Schafitel stv. Vorstandsvorsitzender
Christine Fink Vorstand Mitgliederverwaltung
Peter Kohnle Vorstand Finanzen

Werden Sie Mitglied 
Schenken Sie sich selber oder Ihren Lieben einen Anteil an der
BEG für 100 Euro, maximal 100 Anteile können Sie erwerben.
Damit investieren Sie nicht nur in eine umweltfreundliche
Zukunft; Sie legen Ihr Geld auch sicher und gewinnbringend
an. 
Vor allem für Ihre Kinder und Enkelkinder wäre das eine
zukunftsträchtige Anlage.
www.buergerenergie-riss.de 

Adventsingen an der Sophie-La-Roche-Schule
An der Sophie-La-Roche-Grundschule Warthausen weihnachtet
es derzeit sehr. Immer montags nach den Adventssonntagen
treffen sich alle Kinder der Grundschule im Innenhof zum
gemeinsamen Singen und Musizieren. Die Kinder der Klassen 1-
4 üben schon im Vorfeld mit Eifer für ihren Auftritt. Jede Klas-
senstufe lässt sich etwas anderes einfallen: Adventslieder wer-
den gesungen und mit Instrumenten begleitet, Weihnachtsge-
schichten vorgetragen und Theaterstücke aufgeführt. Ein schö-
nes gemeinsames Ritual für Kinder und Lehrerschaft, das die
Zeit bis Weihnachten verkürzt und die Vorfreude auf das Weih-
nachtsfest sichtbar macht. 

Schulförderverein der Sophie-La-Roche-
Grundschule
Wir wünschen allen Schülern, Schülerinnen, dem Lehrerkollegi-
um und allen Eltern schöne Weihnachten, einen guten Rutsch
ins neue Jahr und schöne Ferien. Herzlichen Dank an alle Kurs-
leiter und Kursleiterinnen, die es uns wieder ermöglicht haben,
den Kindern tolle Kurse anbieten zu können. Einen besonderen
Dank an Herrn Mutschler, Herrn Steinle und Frau Binder. Ganz
besonders bedanken möchten wir uns bei der Schulleitung,
Herrn Genal, dem Lehrerkollegium, Frau Betz, der Gemeinde
Warthausen und alle mithelfenden Eltern für die tolle Zusam-
menarbeit und Unterstützung. Ein Dank geht auch an die TBA
Warthausen für ihre großzügige Spende. 

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
1 Schlüssel mit Ledermäppchen, 1 Lesebrille
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege-
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/
fundamt.

Veranstaltungskalender – Januar 2014
01.01. Bläsermusik zum neuen Jahr im Schlosshof

Musikverein
04.01. Jahreshauptversammlung

Männerchor „Bräschdleng“
05.01. Neujahrschießen

Schützenverein Birkenhard
06.01. Neujahrsempfang

Kath. Kirchengemeinde
07.01. Kaffeenachmittag

Seniorengemeinschaft Warthausen
12.01. Winterwanderung im Boschach von Oberhöfen aus

Schwäbischer Albverein
ab 13.01. 7 Abende Glaubensseminar 

„Der Herr ist nahe allen, die ihn rufen“
Kath. Kirchengemeinde

17.01. Jahreshauptversammlung
Berg- und Heimatfreunde

19.01. Narrenmesse
Narrengilde „Rißtal-Gurra“

24.01. Narrenbaumstellen
Narrengilde „Rißtal-Gurra“

24.01. Jahreshauptversammlung
Förderverein Musikverein

24.01. Jahreshauptversammlung
Musikverein

25.01. Jahreshauptversammlung
Brauchtumsfreunde Birkenhard

26.01. Winterwanderung im Burrenwald
SV Birkenhard

Christbaumsammlung
- Voranzeige
Am Samstag, 11. Januar 2014, findet in der Gesamtgemeinde
Warthausen die Christbaumsammlung statt.
Legen Sie bitte Ihren Christbaum gut sichtbar am Straßenrand
bis spätestens 9.00 Uhr bereit.
Eingetopfte Tannen, Grüngut und Gartenabfälle werden nicht
mitgenommen. Die Christbäume sollen nicht in Plastiksäcken
verpackt sein.
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Wochenmarkt
Bitte beachten:

Der Wochenmarkt findet am

Freitag, 27.12.2013, und
Freitag, 03.01.2014,

wie gewohnt statt.

✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩

Die Marktbeschicker danken den 
Bürgerinnen und Bürgern, 

dass sie dem Wochenmarkt die Treue halten und
wünschen allen frohe Weihnachten und

einen guten Rutsch ins neue Jahr.

✩
✩

✩

✩



Abfuhrtermine Gelber Sack – Januar 2014
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
Montag, 20.01.2014,
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung
der Blauen Tonne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke
erfolgen. Bitte kein loses Material einfüllen!
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biber-
ach.de.

Müllabfuhrtermine – Januar 2014
Freitag, 10.01.2014
Donnerstag, 23.01.2014

Abfuhrtermine Papiertonne – Januar 2014
Die Papiertonne des Landkreises wird am
Freitag, 17.01.2014,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.

Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier

Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll

Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-6377.

Unsere Jubilare in dieser Woche
23.12. Herr Siegfried Uhlig

Biberweg 2
Oberhöfen
85. Geburtstag

01.01. Herr Wolfgang Uhl
Panoramaweg 31
Oberhöfen
75. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 
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Freitag, 20.12
7.45 Uhr Warthausen, St. Johannes: Ökumenischer Schul-

gottesdienst.
8.45 Uhr Schemmerhofen, Mühlbach-Schule: Ökumenischer

Schulgottesdienst Grundschule
18.30 Uhr Gemeindezentrum Warthausen: Schmücken des

Weihnachtsbaumes
Sonntag, 22. Dezember/ 4. Advent: 

9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst
(Pfr. Ulrich Heinzelmann)

Gottesdienste über die Weihnachtszeit.
24.12.2013 / Heilig Abend:
15.30 Uhr Warthausen: Familiengottesdienst mit Weihnachts-

spiel 
16.30 Uhr Warthausen: Festgottesdienst mit Weihnachtspre-

digt - 
musikalische Gestaltung Posaunenchor und Orgel

17.45 Uhr Schemmerberg: Festgottesdienst mit Predigt und
Mitwirkung des Liederkranz Schemmerberg
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

25.12.2013 / 1. Weihnachtstag:
10.00 Uhr Birkenhard: Gottesdienst in St. Maria
11.15 Uhr Ingerkingen: Gottesdienst
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)
26.12.2013 / 2. Weihnachtstag:

9.30 Uhr Röhrwangen: Gottesdienst
10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)
29.12.2013 / 1. Sonntag nach Weihnacht: 

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Lieselotte
Ina Combe.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

31.12. 2013 / Altjahrsabend:
18.30 Uhr Warthausen: Jahresschlussgottesdienst mit Abend-

mahl 
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

01.01.2014 / Neujahr:
9.30 Uhr Biberach, Spitalkirche: Gottesdienst

(Diakonin Winter) 
05.01.2014 / 2. Sonntag nach Weihnacht:

9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst
(Dekan Hellger Koepff)

06.01.2014 / Epiphanias – Drei Könige 
(Erscheinungsfest):

9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst
(Pfarrerin Daniela Bleher) 

12.01.2014 / 1. Sonntag nach Epiphanias 
(Erscheinungsfest):

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Einsetzung der
neuen Kirchengemeinderäte und Verabschie-

dung der ausscheidenden Kirchengemeinderä-
te. Überreichung der  BRENZ-Medaille an Walter
Gering
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Wer möchte mithelfen beim Schmücken unseres Weihnachts-
baumes im Kirchenraum? Am Freitag, 20.12. von 18.30 bis
20.00 Uhr sind alle Interessierten herzlich dazu eingeladen. Bit-
te kurz melden: 07351 - 13914 Pfarramt 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und guten Mut zum Neuen Jahr!    
Wir bedanken uns für die Hilfe und für den Einsatz von vielen
Gemeindegliedern in diesem Jahr: Mit Tatkraft, mit Anregungen,
Hinweisen und guten Gedanken wurden wir unterstützt; Spen-
den, Opfer, freiwilliger Gemeindebeitrag und nicht zuletzt ihre
Kirchensteuer machten es möglich, unser Gemeindeleben gut
zu gestalten.  Und darüber freuen wir uns sehr! 
Für den Kirchengemeinderat:  Pfr. Hans-Dieter Bosch

Auch in diesem Jahr sammeln wir für die AKTION „BROT FÜR
DIE WELT“. Mit dem Gemeindebrief, der in den letzten Tagen
verteilt wurde, erhalten Sie Informationen zur Verwendung der
Spenden. Mit der 55. Aktion unter dem Motto „Land zum Leben
- Grund zur Hoffnung“ wird mit ihren Spendengeldern in vielen
Ländern den wirklich Armen geholfen: den Kartoffel-Bauern in
den Anden, den aidskranken Menschen in Kenia, Bauern in
Argentinien, denen ihr Land widerrechtlich genommen wurde.
„BROT FÜR DIE WELT“ ist mit dem Spendensiegel des dzi aus-
gezeichnet, das heißt: es wird verantwortungsvoll und nachhal-
tig mit den Geldern umgegangen, die Verwaltungskosten sind
minimal. Informationsmaterial, Überweisungsvordrucke, Spen-
dentüten und ausführliche Bilanzen sind im Pfarramt erhältlich.
Bei Spenden ab 30,- € erhalten Sie automatisch eine Spenden-
bescheinigung. Überweisungen bitte auf das Konto 260022,
Kreissparkasse Biberach 65450070, Verwendungszweck „Brot
für die Welt“. Vielen Dank allen Spendern. 
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

Kirchliche Nachrichten

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Krippenspiel 2013

Mädchenchor „Tonika“

„Was ist eigentlich Weihnachten?“

Diese aktuelle Frage, die sich zwischen poppiger
Kaufhausmusik und traditionellen Weihnachtslie-
dern bewegt, beantwortet der Mädchenchor
„Tonika“ musikalisch mit einem selbstgeschrie-
benen Krippenspiel. 

Stimmungsvoll  und besinnlich soll es auch am
diesjährigen Heiligen Abend in der kath. Pfarrkir-
che St. Johannes in Warthausen werden. Doch
auch kritische Fragen werden nicht fehlen, wenn
die Mädchen vom Wunder in Bethlehem singen.

Beginn ist um 15.30 Uhr. (Dauer 60 Min.)

Zur Unterstützung syrischer Flüchtlingskinder im
Irak wird am Ende des Krippenspiels um Spenden
gebeten.

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



Bläsermusik zum neuen Jahr 
Am Mittwoch, den 1. Januar 2014 um 17
Uhr im Schlosshof in Warthausen sind
alle Einwohner und Freunde des Bläse-
rensembles recht herzlich eingeladen.
Lauschen Sie bei einem Gläschen
Glühwein oder Punsch in stimmungsvol-
ler Umgebung den festlichen Bläserklängen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Chorprobe am Freitag, 20. Dezember, um 20.00 Uhr im Franz
Reichle Saal.
Sonderprobe am Montag, 23. Dezember, um 19.00 Uhr in der
Kirche in Birkenhard.

Versäumen Sie nicht an unserem schönen Konzert ein Ohr auf
uns zu werfen. Die Veranstaltung sollte sich nach ca. 1 Stunde
erledigt haben. Anschließend lohnt es sich auf alle Fälle beim
Beisammensein beisammen zu sein. 
Für die Sänger: wir treffen uns am Samstag um 10:00 Uhr zu
den umfangreichen Aufbauarbeiten. Außerdem der Hinweis auf
die Jahreshauptversammlung am 04.01.2014 ab 15:00 Uhr im
Vereinsheimlokal

Information an alle Mitglieder im Zuge der SEPA-Umstellung
Der Musikverein Warthausen stellt das Lastschriftverfahren ab
dem 01.01.2014 auf das neue europaweit einheitliche SEPA-
Verfahren um. Die von Ihnen bereits erteilte Einzugsermächti-
gung wird dabei als SEPA-Lastschriftmandat weitergenutzt.
Dieses Lastschriftmandat wird durch 
- Ihre persönliche Mandatsreferenz (entspricht Ihrer Mitglieds-

nummer, welche wir Ihnen mit der 1. SEPA Lastschrift mitteilen)
und 

- unsere Gläubiger-Identifikationsnummer
„DE86ZZZ00000548799“

gekennzeichnet, die von uns bei allen Lastschrifteinzügen ange-
geben werden. 
Diese Umstellung wird durch uns erfolgen, Sie brauchen nichts
unternehmen. 
Die Lastschriften werden auch weiterhin bei dem uns bekannten
Konto eingezogen. Sollte die uns bekannte Kontoverbindung

nicht mehr aktuell sein, bitten wir Sie um Mitteilung Ihrer IBAN
und BIC an kassier@mv-warthausen.de. Ihre IBAN und den BIC
finden Sie z. B. auch auf Ihrem Kontoauszug. 
Ähnlich wie bisher, werden wir die Beiträge zu folgenden Fällig-
keitsterminen einziehen:
- Jahresbeiträge der Fördernden Mitglieder werden jedes Jahr

am 01. Juli fällig.
- Ausbildungsbeiträge und Instrumentenmieten werden jeweils

am 25. jeden Monats fällig. (Beiträge Blockflöten nur von
Oktober bis Juli)

Fällt der Fälligkeitstag auf ein Wochenende/Feiertag verschiebt
sich die Fälligkeit auf den 1. darauf folgenden Werktag. Bitte sor-
gen Sie für ausreichende Kontodeckung.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung

Mo. 30.12.2013 Lupi -RWK um 19:00 Uhr / Birkenhard II -
Oberstetten II 

So. 05.01.2014 Neujahrschießen / 14:00 – 15:30 Uhr 
So. 05.01.2013 Er-& Sie – Pokal / 14:00 – 15:30 Uhr 
Mo. 06.01.2014 Böllergruppe / Böllerschützentreffen 

in Brochenzell 
Do. 09.01.2014 Siegerehrung der Kreismeisterschaft 

in Ringschnait / 19:00 Uhr 
So. 13.01.2014 Luftgewehr RWK der 1. Mannschaft 

in Grünkraut 
Mo. 14.01.2014 Rangliste / 1. Durchgang 

Wir wünschen allen Mitgliedern ein besinnliches Weihnachtsfest
sowie einen frohen und gesunden Start ins Jahr 2014! 

Unsere nächste Zusammenkunft ist am 7. Januar im Heggelin-
haus. Wir feiern die Geburtstage Oktober, November und
Dezember.
Außerdem hält Frau Marlene Goeth einen Lichtbildvortrag über
ihre Reise in den Sudan.
Frau Goeth ist Stadträtin in Biberach, außerdem Mitglied im
Kreisseniorenrat.

Umstellung auf SEPA ab 01.01.2014
Wie bereits aus den Medien zu entnehmen war, wird der deut-
sche Zahlungsverkehr auf den europäischen Standard SEPA
(Single Euro Payments Areal) umgestellt. Die EU-Kommision hat
die Einführung zum 01. Februar 2014 beschlossen. Die bisheri-
ge erteilte Einzugsermäßigung der Vereinsbeiträge wird dabei
einfach als SEPA-Lastschriftsmandat weitergenutzt. Da die
Umstellung durch den TSV erfolgt, brauchen Sie nichts weiter
unternehmen.
Änderungen der Bankverbindung sollten baldmöglichst an unse-
ren Kassier gemeldet werden. Kontakt: Joachim Gretzinger, E-
Mail: joe.gretzinger@kabelbw.de
Für event. auftretende Fragen steht dieser jederzeit gerne zur
Verfügung.

Heute Freitag, 20.12.2013, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Anton Kloos, Tel. 6972 oder 0174/3479814.
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Weihnachts- und
Neujahrswunsch

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und den
Einwohnern der Gesamtgemeinde Warthausen ein

schönes und besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch

ins Jahr 2014.

Die örtlichen Vereine 

✴

✴

✴
✴

✴ ✴

Liederkranz

Männerchor Bräschdleng

Musikverein

Schützenverein Birkenhard

Seniorengemeinschaft Warthausen

TSV Warthausen

Bürgertelefon der Warthauser

CDU-Gemeinderatsfraktion



NABU Biberach und Umgebung -
Führung zur Stunde der
Wintervögel
Vögel beobachten und tolle Preise gewin-
nen: Unter diesem Motto ruft der NABU vom

3. - 6. Januar wieder zur „Stunde der Wintervögel“ auf. Aus die-
sem Anlass lädt der NABU Biberach am Sonntag, 5. Januar
2014, zu einer Vogelexkursion rund um den Biberacher Stadt-
friedhof ein. Dabei können Sie verschiedene Vogelarten beob-
achten, die auch bei Schnee und Kälte bei uns ausharren, und
erhalten Informationen zur Teilnahme an der Stunde der Winter-
vögel. 
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr an der Bushaltestelle Stadtfriedhof
(an der Astiallee). Die Dauer beträgt ca. 2 Stunden. 
Bitte warme Kleidung und nach Möglichkeit Fernglas mitbringen. 

DRK-Lehrgang Häusliche
Krankenpflege in Biberach 
Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) veranstaltet
einen Lehrgang zum Thema „Häusliche

Krankenpflege“. Dieser umfasst 10 Abende und beginnt am
15. Januar 2014 um 20:00 Uhr im DRK-Zentrum Biberach. 
Krankheit, Behinderung, Pflegebedürftigkeit – Situationen, die
jeden von uns jederzeit treffen können. Oft müssen sich
Angehörige inner halb kürzester Zeit mit dem Thema „Pflege und
Betreuung“ ausei nandersetzen. Zur Unterstützung von
Pflegenden bietet das Rote Kreuz den Lehrgang „Häusliche
Krankenpflege“ an. 
Neben der Vermittlung von Grundkenntnissen und praktischen
Anleitungen in häuslicher Pflege werden im Lehrgang
Hilfsangebote und Entlastungsmöglichkeiten für Pflegende
besprochen. 
Der Lehrgang findet an 10 Terminen statt und beginnt am
Mittwoch, den 15. Januar 2014 um 20:00 Uhr. Veranstaltungsort
ist das DRK-Zentrum im Rot-Kreuz-Weg 27 in Biberach. Die
weiteren Termine werden zwischen der Kursleiterin Frau Gisela
Prinz und den Teilnehmern vereinbart. Anmeldungen nimmt die
DRK-Kreisgeschäftsstelle unter der Rufnummer 07351 1570-0
entgegen. 

SG Mettenberg
Handballkids gesucht!!! 
Habt Ihr Lust auf Bewegung, Tore werfen, Teamgeist und total
viel Spaß?
Dann seid Ihr bei der Handballjugend der SG Mettenberg genau
richtig!

Weibliche D-Jugend (nur Mädchen; Jahrgang 2002/2003)
Trainingszeit Fr, 18.45 Uhr - 20.15 Uhr
Kontakt: Martina Paul, Tel. 07351/5878130 (ab 19.00 Uhr) oder
per E-Mail: Martina.Paul@online.de

Minis (gemischt; Jahrgang 2005/06/07/08)
Trainingszeit Fr, 16.15 Uhr – 17.30 Uhr
Kontakt: Kai Borchers, Tel. 07351/1882368

Ihr seid herzlich eingeladen mal bei einem Training mitzuma-
chen, um zu sehen, ob es euch Spaß macht. Trainiert wird in
Mettenberg in der Turnhalle. 

Wir suchen 
Kindergartenfachkräfte
als Zweitkräfte in der Kinder-
gartengruppe

Im zweigruppigen Kindergarten im Ortsteil Aßmannshardt sind
Stellen als Zweitkräfte in der Kindergartengruppe mit einem
Beschäftigungsumfang von 100 % (ab März 2014) und 50 %
(baldmöglichst) unbefristet zu besetzen.
Wir suchen Kindergartenfachkräfte mit staatlicher Anerkennung
als Erzieherin, Kinderpflegerin oder einer vergleichbaren Ausbil-
dung entsprechend dem Fachkräftekatalog.
Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst in Entgeltgruppe S 4 TVöD.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis
spätestens 2. Januar 2014 an das Bürgermeisteramt, Haupt-
straße 25, 88433 Schemmerhofen. 
Für fernmündliche Auskünfte wenden Sie sich bitte an Herrn
Link unter Telefon 07356 9356-25. 
Glaser, Bürgermeister

Herzliche Einladung
Treffpunkt Werkstatt
Unter diesem Motto stellen Elmar Braun, Rosemarie Härle, Ger-
hard Ruhenstroth und Gabriele Traub ihre Bilder und Skulpturen
in Ummendorf aus. Gezeigt werden großformatige Bilder, Zeich-
nungen und Holzobjekte in ganz unterschiedlicher Ausarbeitung
Die Ausstellung in der Werkstatt Härle, Innenausbau, Wittenau-
straße 18 findet statt vom 4. bis zum 6. Januar 2014, jeweils
von 13.00 bis 17.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei

Ausbildung zur Altenpflegerin/zum Altenpfleger
Ab September 2014 beginnt an der Matthias-Erzberger-Schule
im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach, Abt. Berufsfachschule
für Altenpflege die dreijährige Ausbildung zum Altenpfleger/zur
Altenpflegerin. 
An der Schule findet der theoretische Teil in Unterrichtsblöcken
mit einer Dauer von ca. vier Wochen statt. Dazwischen liegen
die praktischen Ausbildungsabschnitte in Altenheimen, Altenpfle-
geheimen und im ambulanten Bereich. 
Der Schulbesuch ist schulgeldfrei, es besteht Lernmittelfreiheit. 
Bei der Zulassung für die Ausbildung besteht keine altersmäßi-
ge Begrenzung. Frauen und Männer sind angesprochen, die
sich einer Aufgabe im sozialen Bereich zuwenden wollen. 
Aufnahmevoraussetzung ist ein Mittlerer Bildungsabschluss oder
eine abgeschlossene Ausbildung zum/r Altenpflegehelfer/in. 
Weitere Auskünfte und Informationen über die Ausbildung
zum/zur Altenpfleger/in sind über Frau Seibert bei der Matthias-
Erzberger-Schule, Leipzigstraße 11, 88400 Biberach, Tel.:
07351/346-338, Fax: 07351/346-342 oder im Internet auf
www.mes-bc.de erhältlich.
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Ausbildung zur Altenpflegehelferin/zum
Altenpflegehelfer
An der Berufsfachschule für Altenpflegehilfe (Matthias-Erzber-
ger-Schule) beginnt ab September 2014 die einjährige Ausbil-
dung zum staatlich /zur staatlich anerkannten Altenpflegehel-
fer/in. 
Die Ausbildung soll die Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten
vermitteln, die für eine qualifizierte Mitwirkung und Mithilfe bei
der Betreuung, Versorgung und Pflege alter Menschen unter
Anleitung einer Pflegekraft erforderlich sind.
Aufnahmevoraussetzungen sind: ein Hauptschulabschluss.
Nachzuweisen ist ein Ausbildungsplatz in der Altenpflege. 
Weitere Auskünfte und Informationen über die Ausbildung sind
über Frau Seibert bei der Matthias-Erzberger-Schule, Leipzig-
straße 11, 88400 Biberach, Tel.: 07351/346-338, Fax:
07351/346-342 oder im Internet www.mes-bc.de erhältlich.

Angebliche Verbraucherschützer rufen an 
Dreiste Abzocke am Telefon
Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg warnt vor ein-
er besonders dreisten Masche: Anrufer fordern per Band-
ansage dazu auf, sich wegen einer offenen Forderung mit
einer angeblichen Nebenstelle der „Verbraucherschutzzen-
trale“ in Verbindung zu setzen. Am Ende geht es nur um
eines: Das Geld der Angerufenen. 
Zurzeit wenden sich Bürgerinnen und Bürger aus ganz Baden-
Württemberg an die Verbraucherzentrale und berichten von ein-
er dreisten Masche: Das Telefon klingelt und am anderen Ende
der Leitung meldet sich per Bandansage eine angebliche Ver-
braucherschutzorganisation. Diese fordert die Angerufenen
dazu auf, sich telefonisch an eine Stuttgarter Rufnummer zu
wenden, als Begründung wird beispielsweise eine angeblich
offene Forderung genannt oder es soll um die Weitergabe von
Daten aus Gewinnspielen gehen. Unter der angegebenen
Rufnummer meldet sich dann der „Deutsche Verbraucher-
schutzbund“ und verlangt Geld für angeblich offene Forderun-
gen oder bietet gegen Jahresgebühr an, Daten der Angerufenen
zu löschen. „Das ist eine besonderes dreiste Masche“, sagt Dun-
ja Richter, Juristin bei der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg. „Unter dem Deckmantel des Verbraucher- und Daten-
schutzes wird versucht, seriös zu erscheinen und das Vertrauen
der Menschen zu gewinnen, um ihnen dann das Geld aus der
Tasche zu ziehen“. 
Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg stellt klar, dass sie
mit diesen Anrufen nichts zu tun hat. „Wir rufen nicht ungebeten
bei Verbrauchern an. Wer einen solchen Anruf erhält, sollte am
besten gleich auflegen“, so Richter weiter. Auf keinen Fall sollten
persönliche Daten wie Geburtsdatum oder Kontonummer preis-
gegeben werden. Betroffene können sich an die Ver-
braucherzentrale wenden (www.vz-bw.de). Unerlaubte Telefon-
werbung und Rufnummernmissbrauch kann außerdem bei der
Bundesnetzagentur angezeigt werden: https://app.bundesnetza-
gentur.de/rnmportal/

Weihnachtsliedersingen
Am Sonntag, den 22. Dezember (4. Advent) findet wie in den
letzten Jahren um 17 Uhr wieder das traditionelle Advents- und
Weihnachtsliedersingen für Jung und Alt im stimmungsvollen
Ambiente der Stadtpfarrkirche St. Martin Biberach statt. Es wer-
den in unkomplizierter Weise vor allem bekannte Lieder von
allen Besuchern gesungen, abwechslungsreich unterstützt von
der Evangelischen Kantorei. 
Neben festlichen Klängen des Posaunenchores unter der Lei-
tung von Katharina Bickel setzt in diesem Jahr zum wiederholten
Mal die Band besondere und populäre Akzente. Alte und neue
Lieder erklingen in Sätzen des Popular-Kantors Michael Schütz
und somit in neuem Klanggewand. Die Leitung hat Ralf Klotz.
Veranstalter ist das Evangelische Kantorat. Der Eintritt ist frei.

25 Jahre Abteilung Altenpflege an 
der Matthias-Erzberger-Schule Biberach
Am 21. März 2014 werden wir dieses Jubiläum feiern.
Um alle ehemaligen Schüler/innen der Berufsfachschule für
Altenpflegehilfe und Altenpflege, Fachschule für Weiterbildung in
der Pflege: Rehabilitation, Leitung einer Pflege- und Funktions-
einheit, Gerontopsychiatrie, Berufsfachschule für Zusatzqualifi-
kation (BFQ) erreichen und persönlich einladen zu können, bit-
ten wir um Mitteilung der aktuellen Adressen.
Sie können der Abteilung Altenpflege über www.mes-bc.de Ihre
Anschrift mitteilen. Sprechen Sie auch ehemalige
Mitschüler/innen an.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen nach so vielen Jahren!

Landratsamt Biberach
KOMM mach Party
KOMM fördert zum zweiten Mal 
alkoholfreie Partys für Jugendliche
Mit dem Programm „KOMM mach Party“ werden
bereits zum zweiten Mal Veranstaltungen für

Jugendliche in Vereinen und in der offenen Jugendarbeit finan-
ziell unterstützt, die Veranstaltungen ohne Alkoholausschank
machen. Möglich ist dies durch die Bereitstellung von Mitteln der
Kultur- und Sozialstiftung „Gemeinsam für eine bessere Zukunft“
der Kreissparkasse Biberach.
In der zweiten Ausschreibungsrunde können sich sieben Veran-
stalter von alkoholfreien Partys über einen Zuschuss in Höhe
von je 250 Euro freuen. „Wir möchten eine Festkultur bei
Jugendlichen und jungen Erwachsenen etablieren und vermit-
teln, dass Partys und Veranstaltungen auch ohne Alkohol viel
Spaß machen können“, so Landrat Dr. Heiko Schmid.
Folgende sieben Partys im Landkreis Biberach erhalten eine
finanzielle Unterstützung in Höhe von je 250 Euro:
• SMV-Party der Jakob-Emele Realschule, des Caspar-Mohr

Gymnasiums und der  Drümmelbergschule in Bad Schus-
senried

• Dance Battle des Sportvereins Unlingen
• Maiparty der Initiative Dürmentingen
• Fruchtzwergparty des Jugendvereins Ummendorf
• REA Disco der Geschwister-Scholl Realschule Riedlingen
• Step UP U-16 Party der Jugendabteilung der Narrenzunft

Eberhardzell
• Dance Night des Sportvereins Aßmannshardt
Informationen zum Programm „KOMM mach Party“ gibt es bei
der Kommunalen Suchtbeauftragten Heike Küfer unter der Tele-
fonnummer 07351 52-6326 oder per E-Mail an
heike.kuefer@biberach.de sowie im Jugendportal www.ju-
bib.de. 
Hintergrund:
Seit 2010 unterstützt der Kommunale Präventionspakt des
Landkreises Biberach (KOMM) Projekte und Programme, die
sich in den Bereichen Jugendschutz, Gewaltprävention und
Suchtprävention bewegen. Ziel von KOMM ist es, bestehende
Gefahren für Kinder und Jugendliche einzudämmen.

Informationen zur Aktion Mitmachen Ehrensache
Schüler jobbten für einen guten Zweck – Betriebe boten Ein-
blicke ins Berufsleben
Einmal im Jahr tauschen Schülerinnen und Schüler die Schul-
bank gegen einen Tag in der Berufswelt und spenden das ver-
diente Geld für einen guten Zweck. Rund 500 Jugendliche aus
21 Schulen nahmen am vergangenen Donnerstag (5. Dezem-
ber) an der Aktion teil. Ob der Betrag vom letzten Jahr in Höhe
von 17 000 Euro wieder erreicht wird, kann noch nicht ermittelt
werden, da täglich noch Arbeitsvereinbarungen im Aktionsbüro
eintreffen. Sicher ist, dass jede Schule mit ihren Jugendlichen
entscheidet, welches soziale Projekt unterstützt werden soll. Die
landesweite Aktion wird bereits zum achten Mal im Landkreis
Biberach umgesetzt und vom Kreisjugendreferat und dem Ver-
ein Jugend Aktiv organisiert. 



Am Aktionstag waren drei Reporterteams mit Jugendlichen
unterwegs und haben  16 der über 300 teilnehmenden Betriebe
besucht. In den Betrieben wurden mit dem Arbeitgeber und den
Jugendlichen Gespräche geführt. Die Aussage von Jürgen
Klumpp, Produktionsleiter im Holzfaserwerk Schneider in Kappel
spiegelt die Meinung vieler Arbeitgebern wider: „Bei der Aktion
Mitmachen Ehrensache können die jungen Leute in die Arbeits-
welt hineinschnuppern und zugleich erleben, wie es sich anfühlt,
etwas Gutes zu tun.“ Für die jugendlichen Mitarbeiter steht vor
allem im Mittelpunkt, dass sie mit ihrem Engagement etwas
Gutes tun. Das Aktionsteam bedankt sich bei allen Jugendlichen
und allen Arbeitgebern, die sich bei der Aktion engagiert haben.
Ende März 2014 findet ein Dankefest statt, bei dem die Gelder
an die jeweilig genannten sozialen Projekte weitergegeben wer-
den.

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Riester-Beitrag anpassen
Riester-Sparer aufgepasst: Um von der Riester-

Förderung in vollem Umfang zu profitieren, muss der Ries-
ter-Sparer in jedem Beitragsjahr prüfen, ob sich seine Daten
zum vorangegangenen Jahr geändert haben, und es dem
Vertragsanbieter seiner Riesterrente mitteilen. Dies ist zum
Beispiel der Fall, wenn man ein Kind bekommen oder sich
das Einkommen geändert hat. Darauf weist die Deutsche
Rentenversicherung Baden-Württemberg hin. 
Um die volle Zulage und gegebenenfalls die steuerliche Förde-
rung für den Riester-Vertrag zu erhalten, ist ein Eigenbeitrag in
Höhe von vier Prozent des Vorjahresbruttoeinkommens, maxi-
mal 2.100 Euro, abzüglich der Zulagen zu zahlen. Vom Staat
gibt es jährlich 154 Euro als Grundzulage. Zusätzlich erhalten
Riester-Sparer 185 Euro pro Kind, für das Kindergeld gezahlt
wird. Für Kinder, die ab 2008 geboren sind, werden 300 Euro
gezahlt. Riester-Sparer, die bei Vertragsabschluss unter 25 sind,
erhalten einen einmaligen Bonus von 200 Euro. Entrichtet man
mehr als erforderlich, können die überzahlten Beträge grund-
sätzlich vom Anbieter zurückgezahlt werden, sofern der Vorsor-
gevertrag dies zulässt. Zahlt der Riester-Sparer jedoch bis zum
31. Dezember zu wenig in seinen Vertrag ein, ist keine Nach-
zahlung mehr möglich und er erhält nur eine anteilig gekürzte
Zulage.
Mehr Informationen zur Riester-Rente enthalten die Broschüren
der Deutschen Rentenversicherung „Altersvorsorge – heute die
Zukunft planen“, „Privatvorsorge von A bis Z“ und „Riestern leicht
gemacht – Ihre Checkliste“. Diese können telefonisch unter der
Nummer 0721 825 23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de)
angefordert und im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de heruntergeladen werden.
Weitere Auskünfte zum Thema gibt es in den Servicezentren für
Altersvorsorge der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg. 
Das Servicezentrum für Altersvorsorge für den Alb-Donau-Kreis,
befindet sich im  Regionalzentrum der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg in der Wichernstr. 10, 89073 Ulm. 
Terminvereinbarungen sind erforderlich unter: 0731/92041350
oder altersvorsorge.ulm@drv-bw.de

Verband 
Katholisches Landvolk e.V.
in Kooperation mit dem
Bauernverband
Biberach Sigmaringen e. V.

Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet mit dem Bau-
ernverband Biberach-Sigmaringen ein zweitägiges Seminar zum
Thema „Hofübergabe – Hofauflösung“. Es findet am Freitag,
17. und Samstag, 18. Januar 2014 jeweils von 9:30 Uhr –
17:00 Uhr im Gasthaus Oberamerhof in Saulgau-Bondorf
statt. Mittagspause von 12 bis 13:30 Uhr.

Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen
und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, erbrechtlichen
und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die Hürden sind und
auf was bei einer gelungenen Hofübergabe oder -auflösung
geachtet werden muss.
Seminargebühr: € 25,- für Nicht-Mitglieder

€ 20,- für Mitglieder des Bauernverbandes 
und des VKL.

Anmeldung bis 13. Januar 2014 bitte bei: 
Herrn Karl Stützle, Bad Saulgau, Tel.: 07581 3286.

Zeltlager und Erlebnisreisen 2014 
Freizeiten für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
Das vielfältige Freizeitenprogramm 2014 vom Arbeitskreis öko-
logische Kinder- und Jugendfreizeiten ist jetzt online. Kindern,
Jugendlichen und jungen Erwachsenen wird in den Pfingst- und
Sommerferien eine große Auswahl an spannenden Freizeiten
und Zeltlagern geboten. Von Norwegen über Irland, Südfrank-
reich, Bulgarien bis nach Korsika und Sardinien können Jugend-
liche und junge Erwachsene auf unterschiedlichste Weise
Europa entdecken. Im Zeltlager direkt am Meer, auf einer Hütte
am See oder unterwegs zu Fuß mit Rucksack, Kanu, Floß oder
Rad – für jeden ist etwas dabei! 
Auch für Kinder gibt es an Pfingsten und im Sommer ein buntes
Freizeitenangebot auf einem wunderschön gelegenen Zeltplatz
mit Badesee. Ob Kinderzirkus, Umweltdetektive, Indianer, Räu-
ber oder Spielstadt– neben dem thematischen Programm jeder
Freizeit bleibt natürlich noch viel Zeit für Spiel- & Bastelangebo-
te und Wasserspaß. 
Ausführliche Informationen zu den Freizeiten 2014 gibt es im
Internet unter www.ak-freizeiten.de. Ab sofort kann man sich
anmelden. Das gedruckte Programm ist seit 6. Dezember erhält-
lich beim 
Arbeitskreis ökologische Freizeiten, 
Grafenberger Str. 25, 72658 Bempflingen
fon 07123-360 65 65, fax 07123-360 65 66
Email: info@ak-freizeiten.de
Homepage: www.ak-freizeiten.de
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Inserate

Liebe Leserinnen und Leser, 
sehr geehrte Geschäftsfreunde,

Ihnen und Ihren Familien 
wünschen wir frohe, 

besinnliche Weihnachten 
und für das kommende Jahr Gesund­

heit, Glück und Erfolg.

WAGNER
Druck + Verlag

GmbH & Co. KG
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